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Schumacher ist King
SV Hubertus-Gernsheim traf sich zum Königsschießen

Zu sehen sind Schützenkönig Dennis Schumacher (Zweiter 
von links) und „seine" drei Ritter (von links) Oliver Peschke, 
Günter Klagge und Andreas Gottsmann. Foto: Verein

Gernsheim (red). Kürzlich 
fand wieder das Königsschie­
ßen des SV Hubertus-Gerns­
heim statt. Wie der Verein 
berichtet, waren diesmal fast 
alle aktiven Schützen und 
viele geladene Gäste anwe­
send. „Das Königsschießen 
zählt zu den traditionellsten 
Wettkämpfen der Schützen 
und ist die feierliche Ermitt­
lung des Schützenkönigs und 
seiner Ritter im kommenden 
Jahr", erklären die Vereinsver­
antwortlichen.
Geschossen wurde auch in 
diesem Jahr nach den Schieß­
regeln des Deutschen Schüt- 
zenbundes, mit dem Klein­
kaliber Gewehr auf 50 Meter 
Entfernung auf einen Holzad­
ler, der die Ehre des Schützen­
königs repräsentiert. Die Ehren 

des Apfel- und Zepter-Ritters 
hält er in seinen beiden Kral­
len und die des Kronenritters 
auf seinem Kopf. Vor den Be­
festigungen sind Zielscheiben 
angebracht, die allerdings das 
Halteholz verdecken. Dadurch 
ergibt sich ein ausgewogenes 
Verhältnis von schießsportli­
chem Können, Spaß und stra­
tegischen Geschick, wie der 
Verein weiterhin berichtet.
Die Spannung des Wettkamp­
fes sei zusätzlich gesteigert 
worden, indem alle Schützen 
und Gäste die Treffer auf der 
Scheibe von vom über einen 
Bildschirm beobachten konn­
ten. Das dahinterliegende 
Befestigungsholz habe man 
jedoch nicht sehen können. 
Nach der Eröffnung durch 
den Ersten Vorsitzenden und 

Oberschützenmeister Günter 
Klagge hätten sich zunächst 
alle 23 Schützen in die Teil­
nehmerliste eingetragen. 
Die Wettkampfleitung habe 
ebenfalls bei Günter Klagge 
gelegen. „Zuerst ging es um 
die dritte Ritterehre, reprä­
sentiert durch einen Apfel. 
Diese Ehre holte sich nach 39 
Schuss unser Mitglied Oliver 
Peschke. Danach ging es um 
den zweiten Ritter, den Zep­
ter-Ritter. Nach 80 Schuss fiel 
dieser bei unserem erster Vor­
sitzenden Günter Klagge. Die 
Ehre des ersten Ritters, dem 
Kronenritter, ging nach 33 
Schuss an unser Mitglied An­
dreas Gottsmann", heißt es im 
Bericht des Vereins weiter. 
Anschließend habe man sich 
daran gemacht, die Schützen­
königsehre auszuschießen, 
woran auch alle bereits aus­
geschossenen Ritter wieder 
hätten teilnehmen dürfen. Die 
Ehre des Schützenkönigs habe 
dann bereits in der zweiten 
Runde beziehungsweise nach 
40 Schuss Mitglied Dennis 
Schumacher erringen können. 
„Nach dem anstrengenden 
sportlichen Teil ging es, in al­
ter Tradition, ans gemeinsame 
Feiern. In weiser Voraussicht 
war der Grill unter dem Dach 
aufgebaut und es gab für alle 
Steaks, Würstchen und Sala­
te und keiner musste Hunger 
leiden. Ebenso gab es Fassbier 
und auch alkoholfreie Geträn­
ke bis spät in den Abend) be­
richten die Vereinsverantwort­
lichen abschließend.


